
In seiner Sitzung am 26.11. hat der Bauausschuss des Fleckens Nörten-Hardenberg „grünes Licht“ 

gegeben für ein „grünes Gewerbegebiet“ AREA 3-Ost – so kann man eine Entscheidung schön reden:  

23 Stellungnahmen auf 64 Seiten mit ernsthaften und sachlich begründeten Argumenten GEGEN 

dieses Gewerbegebiet wurden von der (von der Gemeinde beauftragten) Planungsgruppe kurz 

erläutert und über die Abwägung wurde im Paket abgestimmt: einstimmig!!! (In der  vergleichbaren 

Sitzung in Bovenden wenige Tage vorher gab es bei Einzelabstimmungen wenigstens eine 

Enthaltung). Diese Abwägungen der Planungsgruppe bestanden überwiegend  aus festgelegten 

Formulierungen wie „…wird zur Kenntnis genommen“ oder „….wird an…xy…weitergeleitet“! Auf 

diese Einwendungen wird in diesem Artikel nicht eingegangen, hingegen wird ausführlich ein 

idyllisches Bild des neuen Gewerbeparks gemalt mit Begrünung auf Dächern und Stellplätzen, das 

darüber hinwegtäuschen soll, dass hier wieder wertvoller Ackerboden versiegelt wird, ohne dass 

dringender Bedarf ersichtlich ist. Man hängt sich ein grünes Mäntelchen um  – die grundsätzliche 

Frage, ob dieses Projekt, zumal an dieser Stelle, überhaupt sinnvoll und notwendig ist, wird nicht 

beantwortet – so wenig wie vor ca. 4 Jahren beim Gewerbepark „Leinetal“, wo jetzt einsam ein 

bekanntes Schnellrestaurant residiert – und (glücklicherweise!) sonst nichts! Aber vielleicht hat ein in 

Bovenden schon ansässiger Betrieb mit vielen alten und neueren Fahrzeugen Interesse angemeldet? 

Vernachlässigung von Informationen ist nicht gleichzusetzen mit Neutralität, zumal wenn sich 

Inhalte, Argumente und Verfahren in trauriger Weise wiederholen, somit bekannt sind! 


